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folgreich in Schach hält. Um .sremottl, Kefir.slpj.efT an die

ZllikMllgkcil!
Am 28. Mai soll Za allen Kirchen

für die Notleidende i Europa
gesammelt werden.

New Jork. 17. Mai.' An etwa
100.00 Geistliche im ganzen Lande
ist seitens deö Kollegiums der Kir
chen Christi (ChurcheS of Christ)

"Der Scfjrecsim Öcs

Scfjmaricii Jltecrcs!

Tu Schlachtkreuzer Men" und
seine Bemann verrichten

Wnder,vo Tapferkeit,

Berlin. 17. Mai. tiber London.
Ueber die Tätigkeit der türkischen
und nissischen Flotte im Schwarzen
Meer lagert der Schleier Wc

heimnisseS? nur hin nd Nieder hg.
ren wir, daß einige Dampfer oder

Segelschiffe versenkt worden find,
oder dah Kriegsschiffe die russische
rv. 'die türkische Küste bombardiert
haben. AuS den Berichten jedoch,
die durchgesickert sind, kann man
erkennen, das; sich auf dem ölten
Ponw EuxinuS" (schwarzen

Meer) gelvaltige, epochemachende Er.
eignisse abgespielt haben, und das;
der oft IS zerstört gemeldete
Schlachtkreuzer Göben" zusammen
mit dem zwar kleinen aber schnel.

len Kreuzer Breölau" die ganze
russische Schwarze Meer.Jlotte er

ßiiijcita Zdillchttl in

Üer AlllkrllllchllijCllijjel
Alle Kontestantcn sind eifrig bemüht, die ihnen

noch bleibende Zeit nach besten Kröf
ten auszunützen!

Henry Hoeck aus Boyd Connth an der Spitze!Niiverdnnlichkeit lag
durch Berstopfung entstehen:

"

ten, weit voraus zu kommen.
Man lasse seine Hilfstruppen, be

stehend aus Freunden, Venvarldten
lind Bekannten, und Gemeindeglie
der, Vereins und Logenbrüder crn

treten. Diese werden gewiß den
Kontestantcn helfen, da sie wissen,
dasz sie dadurch auch der allgemeinen
deutschen Sache nützen. Diese Freun
de müssen die Reserven in der fricd
lichen Wettfchlacht bilden, die die
Feldgrauen mit vRler Energie un
terstützcn sollten. Dann kann ein ra
sches Voranschreiten und damit der
Sieg nicht ausbleiben..

Wie bereits gesagt, steht Henry
Hoeck heilte an der Spitze. An
zweiter Stelle steht Carl Hohbcin,
und die dritte Stelle nimmt Ernst
Schcer, Jr., ein. , .

Ein Beweis von dem ungemcin
großen Interesse, der diesem Kontcst
entgegengebracht wird, ist die Tat
sache, daß sich noch immer neue Kon
testanten anmelden. Heute hat ein
weiterer Kontestant seinen Beitritt
zu dem friedlichen Wettstreit ange.
meldet. .

Daß cö im Autokontest jetzt tag
lich interessanter und lebhafter zu
gehen wird, beweist auch die Tat
fache, dasz der Kontestant Ernst
Schecr Jr. aus Kiior County heute
als Dritter in die 100,000-Klass- e

eingerückt ist.
Wir wollen wiederum auf zwei

wichtige Punkte aufmerksam machen.
Erstens auf die jetzige Zeit der Top
pelstimmcn, die am 2'J. Mai ab
läuft, und zweitens auf die Notwen
digkeit der Organisierung von Hilfs
truppen. Die Zeit der Doppelstim.
men sollte jeder Kontestant nach vol
len Kräften ausnützen. DaS schlechte
Wetter ist jetzt vorüber, und man
kann seine Arbeit unter seinen
Freunden auf dem Lande nun leb
haft .betreiben: auch werden die Far
mer jetzt wieder in die Städtchen
und Ortschaften kommen, weil die
Wege wieder gut werden. Deshalb
müssen diese Leute im Interesse des
Kontcstes gesprochen und als Abon
ncntm für die Tägliche Omaha Tri
büne gewonnen werden, denn in die
ser Zeit muß jeder Kontestant trach

Vernachlässigung der wichtigen Funk
tio mag die Gesundheit

Lbel beeinflusse. i

Viele Leute glauben, daß sie an
Ilnvcrdmilichkctt leiden, wenn cigent
nch nur Verstopfung an ihrem krank
haften Zustand schuld ist.

Blähungen mit ihren Gcfolgschaf
im, wie Niedergeschlagenheit. Kopf,
schmerz, saure Magengale usw.. sind
meist die Folgen von Berstopfung.
Sowie die Verstopfung behoben ist,
schwinden meist auch die Leiden. Der
(Sebrauch von Klistieren sollte aber
vermieden werden, denn sie schwä-che- n

daö System unnötig, und drin
gen bestenfalls nur zeitweilige Er.
leichterung. Ein mildes Abführmit.
tel ist bei weitem vorzuziehen.

Die unter dem Namm von Dr.
Caldwcll' Syrup Pepsin bekannte

Susammensetzung von abführenden
Kräutern, die seit 50 Jahren in
Apotheken erhaltlich ist, wird hoch,
lichst empfohlen. Herr Benj. Bassin.
360 Madison Str.. Gary, Ind.. hält
Dr. Caldwell'S Syrup Pepsin für
eine wunderbare Medizin. Vier
Jahre litt er an schweren Verdau

und, Verstopfung.

MÄNNER, KAUFT FRÜHJAHRS -- KLEIDER

im Hauptquartier
Seit egoistisch verlangt daö Beste für Euer Kleidcrgcld
warum zufrieden sein mit weniger als wir bieten.

Auswahl fünf biZ fünfzehn Mal größer als andere
Handgeschneiderte Kleider zum Preis der ordinären

.Qualität,, die dauernde Haltbarkeit garantiert
, Erstklassige Stoffe, die Dauerhaftigkeit sichern

Ihre Zufriedenheit, unser erstes Augenmerk und
; beste Bedienung, um dies zu beweisen Vergleicht

Wunderhübsche, vornehme Mode in
Herren nd Jünglings

Frühjahrs-AnzÜge- n 510, 515, 520, 525
Unübertroffen irgendwo für $15 bis $35.

Herren Frühjahröhiite, Hemden, Halsbinden, Unterwäsche,
Ctrumpfwaren, Fußbekleidung

größte Auswahl im Westen niedrigste Preise der Stadt.
Macht es zur Gewohnheit kauft im Hauptquartier

Namen und Stlmmenzahl der ttontesianten:
Henry Hoeck, Bohd Co .....107,000
Carl Hohbein, Jefferson Co 104,000
Ernst Scheer, Jr., Änox Co 100,300
I. P. Roth, Scotts Bluff Co 95,000
Fried. Klein, Gregory Co., S. Tak 89,300
Anton Westerman, Todge (So , 88,300
Louis Pinnom, Pottawattamie Co., Ja 74,000
Paul Meyer, Washington Co 70,000
John Reimer, Pottawattamie Co., Ja 50,400
Ge. Peters, Wayne Co 88,100
Fr. Naglo, Jackson Co., TexaS 38,100
MrS. Frank Branu, Pulaski Co., Jnd 35,000
Mr. F. Michael, 5tandiyohi Co., Min...... .35,000
Otto Fritz, Livingsto Co., Jll 26,000
F. J. Ehberg, Pottawattamie Co., Ja 26,000
Adolph Reichmuth, Withman Co., Wafh 18,000
B. Halfpap, Webster Co., Ja ....14,000
Angnst Wendt, Seward Co 10,200
Augnft Pahl, Mioleser. Co., N. I... .10,000
Emil Äufahl, Coffey.Co., Kans 10,000
Karl Sampel, Crawford Co., Kans.... 10,000

, Harry Baulisch, Shelby Co., Iowa 10,000
Fred M. Wendt, Marshall Co., Kans 10,000
Henry F. Strauß, Cumiog Co 10,000
Paul W. Kowalski, Haakon Co., S. De?.,.. 10,000
William Lackin, Fulto Co., Jnd ....10,000
August Reiby, Gnadalupe Co., Texas 10,000
Auguste Hermann, Murray Co., Minn 10,000
Conrad Ginder, Weld Co., Colo... 1 0,000 '
Wilhelm Schröder, Morton Co., N. Dak 10,000
Jacob Klundt, Larimer Co., Cok 10,000 '

Adolf Berger, Guadalupe Co., Texas 10,000
Otto Seidl, Milam Co., Texas...... 10,000
John P. Meyer, Franklin Co., Mo 10,000

. P. Beisel, Marion Co., ans. 10,000
Gottlb. I. Wenninger, Laneastcr Co 10,000
Friedrich Nabe, Laneaster Co 10,000
Ängust Nierentz, Wichita Co., Texas 10,000
Heinrich Knaack, Washington Co 10,000
Thomas Focht, Del Co., Pa 10,000
John I. Hoff, Hutchinfon Co., So Da? .10,000
Jacob Hirning, Hrttinger Co., N. Tak 10,000
Fred. Graz, Fresno Co., Cal... 10,000
Wm. Falke, Lee Co., Texas 10,000
C. Haag, Cmmonö Co., No. Dak 10,000

Der berühmte Schriftsteller und
nnegskorrcspondmt Tr. Ludwig

anghosl'r schreibt von Konstantino
Pel: AuS militärischen (Gründen
irnisj über gewisse Vorgänge m
Schlvarzcn Meer vorläufig noch daS
Gel,eimniS bewahrt werden; ich

weifz, waS sich dort ereignet hat,
und die ganze Welt wird staunen,
wenn der Zensor gestattet, eingehend
über deil Seekrieg auf dem Schwär
zeit Meer zu berichten. Soviel aber
kann ich sagen, das, die deutschen
Seeoffiziere und Matrosen, die auf
Seiten der Türken kämpfen, sich init
unvergänglichem Ruhm bedeckt und
Taten vollbracht haben, die alle Er
Wartungen weit übertreffen.

Cinige Andeutungen aber kann
ich dennoch geben. Mir wurde ne
stattet, den herrlichen Schlachtkrcu
zcr oben", iebt IawuS Seihn",
zu betreten und zu inspizieren. Tu
tzende Male ist er unter türkischer
fflagge durch ffcucr und Tod e
stürmt; mehr wie einmal ist der
wundervolle Kreuzer von feindlichem

elchokhaget stark mitgenommen
worden, eine Todcswunde aber hat
er nie erhalten. Tcr grofze Kreu.
zcr ist heute noch ebenso kricgstüch.
ng, wie eyeoem, uno nur einige
schrammen und Beulen zeugen von
den ttäinpfen. die er durchlebte.
Zärtlich streichelt man mit den Fin
gcrspiizm alle Dinge, an denen man
da vorübergeht, man ist wunderlich
verträumt, und in Dankbarkeit über
sinnt man die Kriegsgeschichte der
.Gaben" feit jenem folgenreichen,
schon sagenhaft gewordenen Ent
schlüpfen aus dem Hafen von Mes.
sina bis zu ihrer jüngsten erfolg
reichen Todesfahrt, von der man
noch nicht offen erzählen, nuj mit
Vorsicht ein bischen munkeln darf.

Es handelt sich dabei um eine
Aufgabe, von der auch die Tapfersten
sagten: .Das ist unmöglich, das ko

stet die Gäben!" Aber notweudig
war es, dringend notwendig. Ver
sucheil Ulf; man's!" Admiral Sou
chon selbst führte das Schiff. In
der entscheidenden Stunde einer
von seinen Offizieren erzählte mir'ö

sprach er die ruhigen Seemanns
Worte: Muß die Gaben herunter,
so will ich auf ihrer Brücke ste

heul" Als sie ausfuhc, sagten sich
die Zurückbleibenden: Sie kommt
nicht mehrl" Drei Tage und Nächte
eines ncrvenzcrrcifzenden Harrens
dann war der Jawus Sclim wieder
da, unversehrt, und das unmöglich
Erscheniende war getan und crle
digt, glatt auf die vorausberechnete
Minute. (Man wird sich erinnern,
daß die Russen unter dem Schutze
ihrer Flotte Truppen bei Warna an
der Küste von Bulgarien zu landen
versuchten, und der Gäben fiel die

Ausgabe zu, dieses zu verhindern.
Taf; sie ihrer Aufgabe gerecht wurde.
geht daraus hervor, daß die Russen
die Landung nicht bewerkstelligen
konnten.)

Pcnsionsfond für Pastaren.
New Jork, 17. Mai. Bischof

William Lawrence von Maijachusctts
erklärte heute. daß für den Pcn
sionsfoud für bejahrte cpiskopali
sche Pastoren bis jetzt bereits $2
500,000 gezeichnet sind', die Hälfte
der aufzubringenden Summe. Die
Kampagne für Bildung des Pcn
siqnSfondS begann am 1. März,
und soll ein Jahr dauern. Seist-liche

der Epiökopal-K'irch- c sino im
Wer von 68 Jahreil peilsions fällig
und erhalten bann eine jährliche
Pension von mindestens $600.

Streik beendet.

Pittöburgh, Pa., 17. Mai. Der
Streik der 20,000 Angestellten der
Wchinghouse,

Werke,
...
welcher

.

seit dem
istn ctr ' 'cl 'n -- rj-ü. tuvru m itxai mal., lii giriern
seitens des Organisators McNama
ta von der Amerikanischen Arbeiter
Färderation . als beendigt erklärt
worden, da etwa 00 Prozent der nicht
organisierten Arbeiter bereits die
Arbeit wieder aufgenommen hat
ten, und deshalb kein Erfolg mehr
zu erhoffen war.

Wetterbericht.
ftitr Omaha und Umgegend:

Schön heute abend und Donnerstag.
Keine wesentliche Tcmperaturverän
dcrung.

Für Nebraska: Schön und fort
gefetzt kühl heute abend. Donners
tag teilweise bewölkt und wärmer
im westlichen Teil.

Für Iowa: Schön heute abend
uiid Donnerstag. Keine wesentliche
Teniperaturveränderung. Wahr
scheiilllch leichter Frost heute abend
im nördlichen und zcntraleir Teil.

Vorgeschritten ?adeville.
t-r-' tntt ttänt, Clurnota kf Olinno
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Frau S. S. Brink ist ernstlich
erkrankt und kann ihren Pflichten
als Aufseherin de. Ruhe-Zimm-

in der Bibliothek darmn nicht ge
nügen.

Fräulein Martha Hcinen unterzog
sich einer Operation im Hospital und
befindet sich auf dein Wege der Bes.
seruilg.

JameS Milliken und Frau find
nach Wolniit. Jll., gereist, wo Herrn
Milliken Bater gestorben ist.

Paul Colson hatte, als er vor ei

nigeil Tagen nach Alliance reiste, ei
ne aufregende Begebenheit durch,
zumachen. Herr Colson lud Herrn
Frank Knapp, der mit ihm auf dem
selben Zuge war, ein, mit ihm in
den Rauckiwagcn zu gehen, WaS die
ser aber nicht tat. da er bereits in
HyanniS auszufteigen hatte. AIS
Herr Colson später im Schlafwagen
seinen Platz aufsuchte, fand er, dafz
sein Platz von Jemand benutzt war.
Er ging zum Porter und dieser und
der Kondukteur sprachen erst leise
und dann immer lauter zu dem In
haber des Schlafcoupees, welcher sich

jedoch nicht stören lieh. Als dann
fchlieblich alle drei mit vereinten
Kräften den Unbefugten entfernen
wollten, fanden sie. das, Herr Knapp
für seinen Freund Colson nur einen
Strohmann ziirecht gemacht hatte.

John D. Johnson von der Ideal
Wäscherei und Al Plambcck bcabsich

tigcn, eine Automobilreise bis zur
pacifischen Küste in diesem Sonr
mcr zu unternehmen.

Frl. Etta HairhauS hat sich im
Hause ihrer Eltern. Hcrm und Frau
I. T. HairhauS. 805 W. 10. Str..
mit Lloyd W. Phillips verheiratet.
Die jungen Leute haben eine Hoch.
zeitSreifc nach Minncapolis und an
deren Plätzen unternommen, und
werden sich dann hier niederlassen.

Beim Pflügen m der Nahe der
ehemaligen Harris Ziegelei wurde
eine Medaille gefunden, welche B.
W. Rehnoldö vor ungefähr 30 Iah
ren dort verlor. Er hatte dieselbe
in Nebraska City für englische Koni
Position erhalten.

Die Ruine des Gerichtsgebaudcs
ist an Herrn John Monnich zum
Abbruch für die Summe von $100
verkauft worden.

G. Kastrau ist heilte morgen in
feinem Hause an der West 5. Str.
nach längerer Krankheit gestorben.
Er ' war in West-Prmsze- n geboren
und kam im Jahre 1881 nach Fre
mont. Sein Hinscheiden betrauern
Frau und 7 5kinder.

Peter Miller und Frau sind hier
aus Florida zum Besuch eingetrof
fen. Sie werden bis zum August
hier verweilen, um dann nach ihrer
neuen Heimat, welche ihnen sehr
gut gefällt, zurückzukehren.

W. G. Bück hat ein Patent auf ein
sich drehendes Ventil für Gasniaschi
ncn bckomnicn und soll dasselbe das
so störende Ansetzen von Rusz ver
meiden, das oft für das Versagen
dieser Maschinell verantwortlich ist.
Auch soll dlese Art Ventil eine Er
sparms von Gasolin herbeiführen.

Lyons. In den Holzhöfen von

I. Shumwaft & Son richtete Sonn
tag morgen ein Feiler einen sehr be
deutenden Schaden an. Es war dies
die gröfzte Feuersbrunst in der Ge
schichte des Ortes. Nur infolge der
heftigen Regengusse wurde ein wci
tcres Umsichgreifen, der Flammen
aus andere Teile des Ortes vcrhin
dert.

ooooooooooooooooooooooooc

Kirchliche Nachrichten. j
0000000000000000000000000c
Mission i der St. Joseph's Kirche.

Vom 14. Mai bis 28. Mai in
klusive wird in der St. Joseph's
Kirche, 17. und Center Str.. von
den nranziskancr Pater Tiws und
Honorams, eine heilige Mission ae
geben. Die erste Woche ist Haupt
achllch silr die Frauen und Juna
srauen vestimmt. Jeden morgen v6
Uhr ist eilige Me sc und englische

Predigt für alle, die wahrend des
Tages arbeiten müssen, auch für

EBB1

Der bevorzugte Zug
nach ST.PAUL und

MINNEAP0LIS
ist der Great Western Ab
fährt 8.10 abends Von Omaha
weil er in St. Paul zuerst an
kommt um 7.30 srüh und in
MinneapoliS um 8.05 früh.
Durchweg elektrisch beleuchtet.

Schlafwagen, Büffet Klubwa
gen, Sesselmagen und Coaches
ohne Wechsel Vvn Omaha nach

St. Paul Minneapolis. Der
Western Tageszug verläßt
Omaha 7.29 früh und trifft in
St. Paul 7.45 abends und in
Ättnneapoliö 8.20 abends ein.
AöMtzen Sie Ihr Telephon!

City Ticket-Offic-

1522 Farnam Str.
Tel. Douglas 260.
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die Aufforderung ergangen, den 28,
Mai zu einem Gedächtnis . Sonn
tag zu gestalten, an welchem in al
len. Kirchen des Landes Gelder zur
Unterstützung der Kr,cgs,iotleidenden
in Europa gesammelt werde soll
ten.

In dem Nuiidschreibcn wird die

Not in den vom Krieg verheerten
Ländern folgendermaken gesclkildert:

In Belgien find ,000.000 Men
schen tatsächlich von allein entblös;t,
und 55,000.000 werden sofort be
nötigt.

Im nördlichen Frankreich sind 2.,
200.000 Menschen, darunter 175.,
000 Kinder, be,

dürftig. Die Lage wird daselbst
noch als schlimmer beschrieben, wie
in Belgien.

In Serbien sind 8,000.000 Per
soncn im Elend, und . tausende Ser
ben befinden sich in trostloser Lage
in Frankreich.

In Polen gibt cö 11.000,000 hei

matlose, umhcrwandernde Landleu.
te, meist Frauen und Kinder, von
denen sich J.500.000 tatsächlich dem

Hungertods gegenüber sehen, wenn
nicht sofortige Hilfe eintritt.

In Ostprcunen sind tausende von

ihren Heimen getrieben und jeder
Gelegenheit beraubt, ihren Lebens
unterhalt zu verdienen, und ihre
Leiden find unsagbar.

In Armenien kann nur von Ainc.
rika kommende Hilfe einem Unter-gan- g

der Rasse vorbeugen. ES gibt
dort 500.000 Flüchtlinge und 300.
000 in der Türkei.

Hoffentlich hat der Appell an die

Mildtätigkcit den gewünschten Er
folg. "

Hilfsfond des Weftl. Kriegerbnud.
Omaha. Ncbr., 15. Mai 1916.

Für den Hilfsfond des Westlichen
Krieger-Bunde- s gingen folgende Be
träge ein:
Frau C. R., Omaha $ 2.00
Herr A. L. Meyer, Omaha 5.00

Kartcnpartie des Deutschen
Landwehr Frauen Vereins . . 53.25
Gesammelt durch Herrn H. I.

Wintcn. Canton, Nebr.,
wurden folgende Beträge:

H. Brüh . . .$1.00
A. I. Tschachcr 1.00
S. I. Wintcn ...... 1.00
F. Wcssel ..50
E. Freese ..50
S. I. Roes .50
F. Lichte .50
W. Buttler 2.00
W. A. Rändle 1.00
G. Behner 2.00
v m r r 4 rirv weiiennn x.vu

H. Gcsseling 1.00
Andr. Tschacher 1.00
S. Woller 2.00
F. Seidlcr 1.25
G. Seidlcr ' 2.00 18.25

Suinma ..,...$ 70.50
BiZ zum 1, Februar be

richtet 226.75

In Händen deö Komitees
sind also insgesamt..... PZ06.25
Ferner wurden durch den Dmt

schen Landwehr.Verein voil Omaha
für die Gefangenen in Sibirien $40
an den Teutschen General Konsul in
San Francisco gesandt und wurde
uns darüber folgende Quittung er
teilt:
Kaiserlich Deutsches Konsulat.

I. N. 224116.
San Francisco, 1. Mai 1916.

Scbr geehrter Herr Koenig I

Ihrem freundliche . Schreiben
vom 25. v. Mts. entnahm ich einen
Scheck über $10.00 als Ertrag einer
Kollekte des Deutschen Landwehr.
Vereins von Omaha. Für diese so

willkommene Gabe sage ich Ihnen
und allen Herren, die dazu beigctra
gen haben, nieinen herzlichsten Dank.

Hochachtungsvoll. Ihr ergebener
- Bopp,

Kaiserlicher Generalkonsul.
Hierzu will ich noch bemerken,

daß von den Mitgliedern des D. L.
V. von Omaha insgesaint $91.70
für die Gefangenen in Sibirien ge
sammelt Niurden. Wir mußtm aber
für 14 große Kisten mit getragenen
Kleidungsstücken, welche wir eben,
falls nach San Francisco sandten.
$51.70 Fracht bezahlen, sodah wir
nur $40.00 in barem Geld einsen
den konnten.

Die Gelder für den Hilfsfond ge
hen nur sehr langsam ein und die
meisten Vereine denken, wenn sie

einmal ihr Scherflein zu den Samni
lungcn gegeben haben, sind sie fer
tig. Kameraden, die Not im alten
Batcrlande wird mit Jedem Tage
gröszer und wir sollten nicht er- -

lahmen, immer wieder zu helfen,
diese grosze 9!ot zu lindern. Lasst
uns dadurch unsere Kameradschaft
beweisen, da wir es anders ja doch

niäit können.
Mit kameradschaftlichem Gruft

.Koenig.
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Benj. Bassin.

ehe er Dr. Caldwell'S Syrup Pepsin
benutzte, das er allen an Magen
und Verstopfung Leidenden mit Vcr
gnügen empfiehlt.

Eine Flasche von Dr. Caldwell'S
Syrup Pepsin sollte in jedem Heim
sein, wenn die Gelegenheit es ver.
langt. Eine Probeflasche wird ko

stcnlos verschickt, wenn man schreibt
an Dr. W. B. Caldwcll, 442 Wa
lbinaton Str.. Monticcllo, III.
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Männer und Frauen.,
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haben Sie reichlich heißcö Was

1500 Howard Str. I
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Sie zünden
einfach den
Brenner
unter den
Kupferwin
dnngen
an

Und in wenigen Minuten
ser.

28. Mai, um y28 Uhr, ist feierli-
cher Schluß der Mission.

Missions Andenken wie Kruzifi
xe, Rosenkränze usw. sind im Base
mcnt der Kirche zu haben.

Nev, Pacificuö Kohncn, Rektor.
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CR0TTE BROTHERS
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OMAHA. NEBR.

die Jünglinge und Männer. Um
9 Uhr zeden Tag ist heilige Messe
und deutsche Predigt. Des Abends
um 3 Uhr ist deutsche Predigt und

egcn. Am konmag, öen 14. Mm,
nachmittags um 3 Uhr. ist Standes
unterricht für die Jungfrauen in
englischer Sprache. Am Mittwoch,
den 17. Mai, abends um Vo8 Uhr
ist Standesunterricht für die verhei
rateten Frauen in deutscher Sprache
in der Kirche und englisch in der
Tchulhalle Vom 21. bis 28. Mai
ist die Mission für die Männer und
Junglmge. Jeden Morgen M26 Uhr
ist hl, Messe und deutsche Predigt.
Um 9 Uhr jeden Tag ist heilige
Messe und deutsche Predigt. Des
Abends um Uß Uhr ist deutsche Pre
digt und Segen. Am Sonntag, den
21. Mai, nachmittags 3 Ubr ist

tandesuntcrrickt sür die Jünglinge
in englischer Sprache. Am Mitt
woch, den 24. Mai. Abmds um
V28 Uhr, ist Standesuntcrricht für
die verheirateten Männer, deutsch
in der Kirche, uiid englisch in der
Schulhalle. Sonntag Abend, den
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DieS ist die Geschichte deö

Lion" zirkulierenden Wasserhitzers.

, Installiert jetzt einen und erfreut Euch an der Begilmi
lichkcit, die er während des heißen Wetters bietet.

Preis mit Nnschluß 18.50.

Bedingungen: $1.50 Anbezahlung, $1.00 per Monat.

6 Diskonto für Barbczahlung.

Ott GAS COMPANY
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